
Kolloidales Silber  

Die Heilkräften entfalten durch Kolloidales Silber 

 
Was ist kolloidales Silber? Kolloidales Silber wird mit einem Elektrolysegerät hergestellt. 
Warmes, destilliertes Wasser wird 15 Minuten behandelt. Durch schwachen elektrischen Strom 
werden von reinem Silberdraht kleinste Silberteilchen in Wasser abgegeben. Man erhält ein 
leicht bitter, metallisch schmeckendes Wasser. 

Kolloidales Silber wirkt auf schädliche Mikro- Organismen auch im menschlichen Körper. 
Verschiedenste Parasiten wie Viren, Pilze oder Bakterien werden zurückgedrängt. Kolloidales 
Silber wirkt als natürliches Antibiotikum bei einer Konzentration von nur 10 Milligramm pro Liter 
das entspricht 10 ppm. Selbst bei hohen Konzentrationen gibt es keine Nebenwirkungen wie 
z.B. die Schwächung des Immunsystems. Es wird in Mengen von 1 x tgl. 1 Teelöffel bis zu 4 x 
tgl. 2 Eßlöffel während einem Zeitraum von 1 bis 4 Wochen eingenommen. Zur Vorbeuge 
gegen Infekte nimmt man ~5 ml täglich, bei Grippegefahr z.B. 3 x tgl. 5 ml. Natürlich kann es 
auch bei Tieren erfolgreich eingesetzt werden. Die Dosierung wird entsprechend dem Gewicht 
vorgenommen. Kühe erhalten dann z.B. 2 x tgl. 200 ml. 

Die Erkenntnis am Anfang des letzten Jahrhunderts, dass die Körperflüssigkeiten wie Blut und 
Lymphflüssigkeit kolloidale Lösungen sind, eröffnete der Medizin unbegrenzte Möglichkeiten. 
Die Pharmaindustrie aber entschied sich für das Geschäft mit den synthetischen Antibiotika, die 
heute viel zu häufig verordnet werden. Kolloide sind kleinste Teilchen, in die Materie zerlegt 
werden kann, ohne die individuellen Eigenschaften zu verlieren. Diese Partikel tragen eine 
elektrische Ladung und halten sich damit in der Schwebe. Zwischen flüssig und fest liegt die 
kolloidale Phase (kolla, griech. Leim) in der sich alle Lebensvorgänge abspielen. Silberteilchen 
verlieren bei Lichteinfluss diese Ladung und sollen daher in dunklem Glas (optimal ist Braun 
oder Violettglas) aufbewahrt werden. 

Die Eigenschaften des Silbers kennen wir als Spiegelbildung aus Silberlösungen – das 
entspricht der Tätigkeit des Mondes, der uns alles Licht aus dem Universum spiegelt. Der 
dunkle Trabant wendet uns wie ein echter Spiegel immer die gleiche Seite zu. 

Auf einer höheren Ebene wirkt der Silberprozess im Gehirn, welches ein Spiegelbild der Welt 
im Vorstellungsleben erzeugt. Eine Silbertherapie regt das Phantasieleben an, abstraktes 
Denken kann belebt werden. Es hilft dem Organismus nach Schockerlebnissen wieder in die 
Harmonie zu kommen (Neuralgie oder Organausdehnungsgefühl). Die Silberkräfte wirken 
besonders während der zunehmenden Mondphase. Über das Wasser hat das Silber eine 
direkte Beziehung zu den aufbauenden Lebenskräften. Am stärksten ist sein Einfluss in den 
Fortpflanzungsorganen. Der Rhythmus der Gezeiten hängt mit der Silberkonzentration des 
Wassers zusammen; auch der Mond hat mit dieser Silberkraft zu tun. Wo im Körper Prozesse 
gestört sind, die mit Regeneration und Reproduktion zusammenhängen, wo Aufbaukräfte 
notwendig sind und der Flüssigkeitsorganismus angeregt werden soll, dort ist Silber ein 
wertvolles Hilfsmittel. Es regt die weiblichen Bildekräfte bei zu schwacher Regel an (Salbe 
0,4%). Eine für jeden erlebbare feinstoffliche Wirkung entfaltet Silber in homöopathischer 
Potenzierung als Regulator bei hohem Fieber. 

Die aufbauende, rhythmisierende Wirkung des Silbers ist die Erklärung dafür, warum 
Bakterien, Viren und Pilze bei der Einnahme von kolloidalem Silber verdrängt werden. 
Erkrankungen des Immunsystems haben in der Regel auf der psychosomatischen Ebene damit 
zu tun, dass Gefühle, Empfindungen und Emotionen unterdrückt werden. Da Gefühle aber ein 
lebensnotwendiger Bestandteil menschlichen Lebens sind, muss dieser Ausfall auf der 
emotionalen Ebene "ersetzt" werden. Der Körper hilft sich mit Kleinstlebewesen z.B. in der 
Form von Bakterien, die stellvertretend im Körper wachsen und die nicht gelebten Gefühle 
repräsentieren - eine Art Ausgleich für nicht gelebte Gefühle. Streng genommen ist es falsch zu 
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sagen, das Immunsystem sei "zusammengebrochen", vielmehr hat es sich selbst nach „unten 
hin“ reguliert! Wenn nun das Silber gegeben wird, erhalten wir einen energetischen Reiz, der 
uns an nicht gelebte Gefühle "erinnert" und diese reaktiviert; die Bakterien verlieren dann ihre 
Funktion und verschwinden. 

Auch Paracelsus ordnet dem Silber das Mond- Prinzip und damit das Gefühlsprinzip zu. Der 
Vollmond repräsentiert die Lebensbildekräfte, der Neumond repräsentiert die geistig seelischen 
Kräfte, die tieferen Gefühlsschichten und die schöpferische Phantasie. Bei Vollmond wandert 
der Mondsüchtige unbewusst wie aus der Schwere herausgehoben auf waghalsigem Weg, bei 
Neumond bleibt er in seinem Bett, träumt aber womöglich phantastische Bilder. 

Welche Krankheiten werden mit kolloidalem Silber erfolgreich beeinflußt ? Kolloidales Silber ist 
ein wirkungsvolles „Breitspektrum-Antibiotikum“. Einzeller benötigen für ihren Sauerstoffwechsel 
ein bestimmtes Enzym, das von kolloidalem Silber außer Kraft gesetzt wird. Äußerlich kann 
kolloidales Silber angewendet werden bei Akne, Warzen, offenen Wunden, Fußpilz, Psoriasis, 
Neurodermitis u.a. Selbst im Auge kann es angewendet werden. 

Zu den inneren Anwendungsmöglichkeiten gehören Herpes simplex, Gürtelrose, 
Mandelentzündung, Warzen, Wunden, Sonnenbrand, Pilzbefall, Blasenentzündung, Gastritis, 
Heuschnupfen, Katarrhe, Allergien, Ekzeme, Zahnfleischentzündungen aber andere auch 
schwerwiegende Probleme, die mit einer Parasitenbelastung, heute Infektion benannt, 
einhergehen. (Grippe, Eiterprozesse, Borreliose, Chlamydien, Durchfall u.a.) 

Zur Desinfektion von verunreinigtem Wasser ist das kolloidale Silber geradezu prädestiniert. 
Z.B. bei einer Indienreise kann jedes einigermaßen saubere Wasser damit sicher gegen 
Amöben oder Bakterien behandelt werden und ist nach kurzer Wartezeit sicher für den Konsum. 

Nach den Aussagen des bekannten Biomedizinforschers Dr. O. Becker aus Amerika sterben 
pathogene Mikroorganismen durch Verabreichung von kolloidalem Silber ab, teilweise auch 
diejenigen, welche gegen Antibiotika bereits immun sind. Anders als Antibiotika regt kolloidales 
Silber das Immunsystem an. Dr. Becker erkannte einen Anteil von Silber im Körper von 0,001%. 
Er behauptet, ein Absinken dieses Wertes sei mitverantwortlich für Fehlfunktionen des 
Immunsystems, so dass es auch mithilft Krebszellen in normale Zellen zurückzuverwandeln, 
denn das unkontrollierte Zellwachstum ist ein überstarker Mondenprozess im Körper, der mit 
Silber begrenzt werden kann. Silber ist der beste natürliche Stromleiter, so kann es die 
elektrischen Potenziale im Körper unterstützen und gestaute Energieflüsse wiederbeleben. 
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